
D 282 G

werde . Über welches alles noch etwas ^ h
absonderliches ist / womit deutlicher y
Herfür zu brechen / die Zeit noch nicht c
leidet / es aber gleichwohl die Oester - h
reichifths Glori auf die Spitze der g
Vollkommenheit zu erheben/genugsam h
seyn/in einig Dingen in der Welt um a
vermuthete Enderungen verursachen / f ^
auch Anlaß geben würde / gewiß keine h
auswärtige Nation um ihre Indium - - ^
sehe Königreich oder Gewerb zu denen ^
dm ^ 6

XXXI ! .

Aufrichtung der RayfcrlLchen ^
( LonunercLen - Gtellen . f,

^rrLeichwie aber dreses grosse Anschlm ^
V- ) ge. seynd : also erforden sie nicht d

weniger grosse kelUuüon , Anstalt r

und ( ionüu rs . Alle Staat / Ksnig - - d

reiche und Republiken der Welt seynd 0

ursprünglich um zweyerley Absehen Z

willen gesiifftet ; nehmlich / um sicher / a

und um bequemlich zu leben . Zu Behuf u

der Sicherheit ist zwar von innen die
^

Handhabung der lulUtz / gegen aussen <

das
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as das Kriegs - Recht - Beyde sepnd ge-
' er meinlich mit ihren Stellen oder Rats -
ht LolleZiis versorgt / dergleiä - en auch
w- den nsrvum rerum Aerenclarum
' er aus der Unterthanen Beutel zu erste-
ilu ben/die Kammern angeordnet . Die -
ln- ftn aber zu Erbauung / beydes der Si -
a / ^

cherheit und der Bequemlichkeit des Le-
ne hens / in die Beutel der Lands - Inwoh -
tu ner wiederum zu verschaffen / das wird
ep an viel Orten als ein blosses l ' arLrgon

gKmwelr / und durch einen grossen
Jrrchunr so obenhin / wie ein ^ ppen -
Nix der Kammer gehalten / da es doch
eigentlich davon zu reden / der Grund
selbst der Kammer ist/und diese als des

bu Landes l - Lrricular Oeconomie , ohne
Ht jene / als des Lands allgemeine Oeco -

stt nomie keineswegs in die Harre beste¬

ig- hen kan . So ist auch aus obigem klar /
nd daß die Lxcenäon dieser letzten / unver - -

en gleichlich weiter/als jener ihre . Wsx -
r / aus sich dann von selbst ergiebt / daß /

iUf wofern nechst . dem hohen Staats -
)ie Rath / als der Seele des Politischen
en Leibskund nechst dem ^uli . ' cie «- Rath/
as dem
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dem wegen der Würde der heiligen Ge- w
rechtigkeitbillich das nechsie Ort in der rs
Vorforg eines Lands - Fürsten zu lass ü
sen / einig andere Angelegenheit des
Staats besondere LolleZiL und Rath - w
stuben erheische / es sicherlich die jenige hi
sey / deren bey uns zum wenigsten ge- se
pflogen wird ; nehmlich unser offtbe- d<
rührte allgemeine Lands - Oecono » n,
mie . fallen unzehliche Dingebey E
dieser für / fo mit einig andern / auch fe
mit OsmerMn keine Gemeinschafft Ä
haben / dannenher ein absonde - archeS n
Tractament / und zu ihrer Versorgung rr
absonderliche Wissenschafft und Perso - !e
nen erfordern . Es ftp nun daß / wie kl
fonsten das sicherste wäre / der Ursachen n
einige von den Kammern gantzlich ab- !e
gesondert / unter sich aber miteinander ^ 11
corresponck ' rende Lollegia bey Hof ri
und durch alle Erblander beliebet / oder fe
Rathfamer gehalten würde/es endlich r<
unter eines Kammer - pr ^ ti ^ Lntens v
ob er v reHion zulassen ( welcher aber le

für keines feiner beyder Kollegien W k>

gen das ander prsevenirt fepn solle ) /o r<
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Ge- würden ein als andernwegs eigene vr - -

der rsÄore8 , Räth / 8ecrerarih , ^. egl -

las üracuren und alle andere behorrge Ot -

des 6cia auch eigene R. elarioli8 - < age /

rth - und Beschaids - Srhohlungen bey der

nge höchsten Majestät nicht zu entrahten

M seyn . Es würde auch die imxortsntz
tbe- derSachen / wann sie ja von jemanden
no - nach Gebühr behertzigt zu werden /das

bey Glück haben solle/zeigen / daß dre er -

uch fahrenste / ansehnlichste /, und erferrglre

äfft Männer einesStaats dahin zu verord -

heS nen / und mit aller erforderlichen
rng wn' tat zu bekleiden . Welches dann al -

rso- lermeist bey einem ersten Anfang eine so

wie klare/unumgängliche Nochdurfft seyn

M will / als weiters davon zu reden / wei¬

ch- len es für sich selbst am Tag siegt / ems

der i Unnoth ist ; wie ich dann auchunbe - -

dof rühret lasse / ob solchem LolleKio von

der feinem Principal - Odjeüo , wie mehr

äch rer Orten gebräuchlich ist / der nahm
ms von Lommercien zu lassen / oder Wer¬

ber len dieser bey uns fast in eineRmgerung

W kommen / mit einem andern / um meh -

) so rer ^ moritat willen zu bellen wäre .

ür - Auch
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AM wäre mthsam / diesem LollcZio <
m Fallen so in dieLxecurron dcsVw ^
bors oder andere Verordnungen der !
Lands - Oeconomis lausten /auchsM «
sien in Kauffnranns - Fallen / die . j uris - ,
6iÄion cum äeroMeiOne anderer w- '

tt - rnzen / ( von welchen jedoch einige I
Personen möchten zugeordnet werden ) j
beyzulegen / und remot - 8 lcZum lo-! 1
lennicn K-. I8 darinnen zu sprechen . ;
Für allem aber ist erforderlich/daß die
höchste Ober - Häupter selbst Lieb und !
Lüsten zu dem Merck schöpffen / Sorg
und Sinn / Hertzen und Augen mit
darauf schlagen ; sonsten ist wenig dar - ^
ob zu hoffen / oder wird alles mit gehen -
facher Muhe und Schwerigkeit herge¬
hen -

XXXiU .

Die Layserliche Erblander
übertreffen in der Mas Lh-
rer In6ex>enc!entz wann sie
wollen alle andere Staat
von Europa . Beschluß .
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